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Anhang 2: Kostentragung durch die Verursacher 

(Stand 1. Januar 2005) 

1. Personalkosten 

1. Für die Arbeitsleistungen und die Verpflegung der Feuerwehr werden mindes-
tens die Kosten gemäss Anhang 1 Ziffern 1 und 2 verrechnet. 

2. Für die Arbeitsleistungen des kantonalen Personals gelten die Verrechnungsan-
sätze gemäss dem jeweils geltenden Beschluss der Regierung über die Selbst-
kosten des Kantons für besondere Leistungen. Für die Spesen gelten die Ansätze 
nach der kantonalen Personalverordnung 1) und den dazugehörigen Ausfüh-
rungsbestimmungen 2). 

2. Materialkosten 
 
Für den Einsatz von Schadendienst-Fahrzeugen, Ausrüstung und weiterem Material 
werden folgende Kosten verrechnet: 
3. Fahrzeuge der Stützpunkte für Chemiewehr (ohne Fahrzeugbedienung) 

a) Grundgebühr Fr. 1000.– 
b) pro Einsatzstunde Fr. 250.– 

4. Fahrzeuge der Stützpunkte für Ölwehr (ohne Fahrzeugbedienung) 
a) Grundgebühr Fr. 750.– 
b) pro Einsatzstunde Fr. 185.– 

5. … 
6. Motorfahrzeuge der Feuerwehr gemäss Tarif der Trägerschaft der Feuerwehr. 
7. Wird Ausrüstung und weiteres Material über die ordentliche Einsatzzeit hinaus 

zur Verfügung gestellt, kann ein angemessener Zuschlag verrechnet werden. 
8. Reinigung, Reparatur oder Ersatz der Ausrüstung und von weiterem Material 

sowie Verbrauchsmaterial wird nach Aufwand verrechnet. 

 

1) Nunmehr nach dem kantonalen Personalgesetz, BR 170.400 
2) BR 170.410 
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http://www.gr-lex.gr.ch/data/170.400/de
http://www.gr-lex.gr.ch/data/170.410/de
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